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Siteratur.

$)te SWettfunft unb ^Jfcrbcbrcffur, mit ihren Stebetijmei-

geit: Stettßere Vferbefettntttiß, SBartung itnb Vflege ber

Vferbe, unter Slngabe ber Stänfe uttb Äniffe beö Vferbe«

honbefö. Sum ©efbftunterricht für jeben Steit- unb

Vferbcfiebhober, unb inöbefonbere jum ©ebraudj bei
fämmtfidjen berittenen, eibgenöffifchett «Dtititairö. SOtit

10 fithographifchen Safettt. Herattögegebet» »ot» E.

H o f b e r (Vili u. 283). 2te »erm. Slttflage. Vem.

©ie Jtüfelidjfeit unb Steichhaftigfeit biefeö SBerfeö ergiebt
ftcb fchon aui bem Snhaftöoerjeicbniß, bai wir hier mittheiten.

©er L Sheil hanbeft »ott ber äußern Vferbefetttttniß uttb

ber SBartung unb Vflege ber Vferbe. ©er iL Sheil lehrt
bie adgemeine Steitfunft- uttb enthält folgenbe Äapitet: Von
bem Stitfeeti uttb bem Swed bei Vieredreitenö, ber großen
uttb ber ffeinen Vofte; »om Säumen unb ©attefn; »om

Stuf- itnb Slbftfecn; »om ©ife ju Vfcrb; pon ber gührung
bei Vferbeö; »om ©cbraudje ber ©cbettfef.; »om ©djritt;
»om Srab, oott bett SBcttbttttgett, Volten unb bem ©ebraudj
ber Seine; »om ©alopp; »om ©efeen ttnb ©ebwimmet» ber

Vferbe; oon ber ©ewöhnuttg ber Vferbe att bit SBaffen, bai
Srommeln itnb ©chießen; »ot» bett gewöhnlichen Unarten ber

Vferbe itnb ber Sorreftion berfelben; »om Steilen im greiet»
ttnb ben babei »orfommettbett/ fehlerhaften ©attgarten. ©er
hl Sfjeif behanbeft bit höhere ttttb feinere Steitfunft ttttb

Vfcrbebrcffitr ttttb jerfädt in fofgenbe Äapitet: »om Vfntren;
»om Sraoerfirett; »om Viwuettiret»; »om Viaffiren; »on ber

Vefabe; oon ber Sourbette; befonbere Verüdfiduigttttg bti
ber Stbtichtttttg ber Vferbe it» SSejug auf Vau/ Slfter/ Stoce

«3

Literatur.

Die Reitkunst und Pferdedressur, mit ihren Nebenzwei,

gen: Aeußcre Pferdekenntniß, Wartung und Pflege dcr

Pferde, unter Angabe dcr Ränke und Kniffe des Pferde.
Handels. Zum Selbstunterricht fiir jeden Reit, und

Pferdeliebhaber, und insbesondere zum Gebrauch des

sämmtlichen berittenen, eidgenössischen Militairs. Mit
l« lithographischen Tafeln. Herausgegeben von E.

H ald er (Vlll u. 2«s). 2te verm. Auflage. Bern.

Die Nützlichkeit und Reichhaltigkeit dieses Werkes ergicbt
stch schon aus dem Jnhaltsverzeichniß, daö wir hier mittheilen.

Der I. Thcil handelt von der äußern Pferdekenntniß nnd

der Wartung und Pflege der Pferde. Dcr il. Theil lehrt
die allgemeine Reitkunst und enthält folgende Kapitel: Bon
dem Nutzen und dcm Zweck deö ViereckreitenS, der großen
und dcr kleinen Volte; vom Zäumen und Satteln; vom

Auf. und Absitzen; vom Sitz zu Pferd; von der Führung
des Pferdes; vom Gebrauche der Schenkel.; vom Schritt;
vom Trab, von den Wendungen, Volten und dem Gebrauch
der Leine; vom Galopp; vom Setzen und Schwimmen der

Pferde; von der Gewöhnung der Pferde an die Waffen, das

Trommeln und Schießen; von den gewöhnlichen Unarten der

Pferde und der Correktion derselben; vom Reiten im Freien
und den dabei vorkommenden, fehlerhaften Gangarten. Der
in. Theil behandelt die höhere und feinere Reitkunst und
Pferdedrcssur und zerfällt in folgende Kapitel: vom Plyiren;
vom Traverstren; vom Pirouettiren; vom Piaffiren; von der

Pefade; von der Courbette; besondere Berücksichtigung bei

der Abrichtung der Pferde in Bezug auf Bau, Alter, Race
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ttttb Scmperament; Srffärung unb SSefcbreibung ber 10
»erfebiebenen Safein. ©er Stnfauf biefeö SSerfeö ifl itbtm
berittenen/ eibgenöffifchett Officier jtt empfehlen, unb eö wirb
ihm befonberö bann Stufeen leiften, wenn er bai Steitet» fefbft
practifch mit bem ©tubium biefeö SBerfeö »erbinbet. ©>rud
unb gormat finb gattj bett eibgenöffifchen Stegfementen
angepaßt, bai Vapier ift gut uttb ftarf.

im&G&4

«4

und Temperament; Erklärung und Beschreibung der 10
verschiedenen Tafeln. Dcr Ankauf diefeS Werkes ist jedem
berittenen/ eidgenössifchen Ofstcier zu empfehlen/ und eS wird
ihm besonders dann Nutzen leiste,,/ wenn cr das Reiten selbst

praktisch mit dcm Studium dicses Werkes verbindet. Druck
und Format stnd ganz den eidgenössischen Réglemente» am
gepaßt/ das Papier ist gut und stark.


	

